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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 276 der Saale Feitung Freitag 15 Juni 1917

Halle und Umgebung
Halle den 15 Juni 1917

Aimtlicher Teil
Ueber die Kohlenfrage

unruhigen ſich manche unnütz Deshalb ſei ihnen zum Troſte
auf Grund unſerer Erkundigungen an zuſtändiger Seite

mitgeteilt
Durch die Einberufungen war bei Kriegsausbruch die Kohlen

förderung um rund 50 Prozent zurückgegangen Jm Herbſt 1916
wurden Erhebungen angeſtellt ob die für das Hindenburg

rogramm benötigten Brennſtoffe auch wirklich vorhanden ſeien
nde des Jahres 1916 trat dann der übliche Wagenmangel auf

Anfangs glaubte man daß er ſich bald beheben würde da die
Wagen zu dieſer Zeit hauptſächlich für die Landwirtſchaft ge
braucht worden waren Der Wagenmangel vermehrte ſich jedoch
noch weiter Die Kohlenförderung ging noch mehr zurück Di
Fördereinſchränkung wurde ſo erheblich daß man gezwungen war
neue Förderſchichten einzulegen Erſchwerend kamen dann die
Witterungsverhältniſſe hinzu Die Beſetzung Rumäniens zwang
ferner Deutſchland Kohlen nach dem Balkan zu liefern Es kam
weiter dazu daß ſich die Kohlen ſowohl im Weſten wie im Oſten
zu hohen Beſtänden anſammelten die nicht abgefahren werden
konnten Dieſe Beſtände ſind allerdings inzwiſchen abgefahren
Die Oberſte Heeresleitung hat nun in Ausſicht geſtellt daß eine
entſprechende Zahl von Bergleuten erneut zur Hebung der För
derung zurückgegeben werden ſolle Jhre Zahl würde genügen
die Mängel zu beheben Leider aber haben die Verhältniſſe an
der Front es bisher der Oberſten Heeresleitung nicht geſtattet
dieſe Bergleute ſchon jetzt freizugeben Oberſchleſien hat noch
keine Weſtfalen nur einen geringen Teil erhalten Aber die er
hoffte Veſſerung wird eintreten zumal die Oberſte Heeresleitung
auch noch weitere Zurückſtellung von Bergleuten ſobald dies
tunlich iſt plant

Jmmerhin müſſen wir wenigſtens augenblicklich mit einem
Fehlbetrag und einer Verſchärfung auf dem Kohlenmarkte uns
abfinden die jedoch nur vorübergehend ſein wird Zu
nächſt kommen für die Verſorgung die gewerblichen Betriebe in
Frage Es wird verſucht werden durch Erhebung feſtzuſtellen
wie groß deren Bedarf iſt Soweit dies angängig iſt wird
auch eine Einſchränkung und Zuſammenlegung ſolcher Betriebe er
folgen müſſen

Veim Hausbrand laſſen ſich ebenfalls Einſchränkungen
nicht vermeiden Nach den jüngſten Verhandlungen mit den
Vertretern der Städte werden die von den Städten benötigten
Mengen auf den Zechen ſichergeſtellt die Verteilung jedoch den
Städten überlaſſen werden Bei der Verſchiedenheit der örtlichen
Verhältniſſe iſt eine gleichmäßige Verteilung nicht möglich Der
Bedarf der Landwirtſchaft wird im großen und ganzen nicht ver
kürzt werden können mit Ausnahme der Hausbrandkohlen

MNilchkarten Ausgabe

1 Die Ausgabe der neuen vom 25 Juni ab gültigen Milch
karten erfolgt für Kinder ſtillende Mütter und ſchwangere Frauen
in den zuſtändigen Brotmarken Ausgabeſtellen von Montag den
18 Juni bis einſchließlich Sonnabend den 23 Juni 1917 Die
Ausgabe erfolgt an den einzelnen Tagen an diejenigen Perſonen
welche an dieſen Tagen ihre Brotmarken erhalten

Bei der Erneuerung der Milchkarten ſind vorzulegen
1 a Der nene Lebensmittelſchein des Haushaltes dem der

Verſorgungsberechtigte angehört
b der Stamm der alten Milchkarte

2 Wenn der Verſorgungsberechtigte iſt
a ein Kind bis zu 12 Jahren einen Altersnachweis Ge

burtsſchein ſtandesamtliche Geburtsurkunde
b eine ſtillende Mutter eine Beſcheinigung der Hebamme

des Arztes oder der Säuglingsfürſorgeſtelle daß die
Mutter ihr Kind ſtillt oder einen Ausweis der
Krankenkaſſe darüber daß Stillprämien gezahlt werden

c eine Schwangere eine Beſtätigung des Arztes oder einer
zur Ausübung des Hebammengewerbes zugelaſſenen
Hebamme daß Schwangerſchaft in den letzten drei
Monaten beſteht

Bei der Ausgabe der Milchkarten für Kinder iſt für die
Entſcheidung der Frage welche Menge von Milch dem betreffen

nicht enaſprechende Bekanntmachung ergangen iſt

Gelangt ein Kind während der Zeit für welche die Milch
karte gilt in eine Altersſtufe für die nunmehr eine geringere
Milchmenge vorgeſehen iſt ſo bleibt es noch bis zum Thlauf
der Gültigkeit der Karte im Genuß der erhöhten Menge

2 Die Erneuerung der auf Grund ärztlicher Atteſte ausge
fertigten Milchkarten ſowie derjenigen für alte Leute über 75
Jahre erfolgt

Jm Grundſtück Marktplatz 22 früher Hotel Goldner Ring
Erdgeſchoß im vorderen Saale nach folgender Ordnung an
Perſonen deren Familienname beginnt mit den Buchſtaben

E am Montag den 18 Juni 1917
H am Dienstag den 19 Juni
L am Mittwoch den 20 Juni
R am Donnerstag den 21 Juni
T am Freitag den 22 Juni
3 am Sonnabend den 23 Juni

Bei der Erneuerung iſt der neue Lebensmittelſchein und der
Stamm der alten Milchkarte vorzulegen

Eine Erneuerung der Karten findet nicht ſtatt wenn die
die Gültigkeitsdauer des Atteſtes inzwiſchen abgelaufen iſt

Milchkarten auf Grund der an den letzten Tagen überreichten
Atteſte werden nicht in den vorgenannten Stellen ausgehändigt
vielmehr ergeht wegen Abholung beſondere Benachrichtigung

Neue Atteſte ſind dem Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22
einzureichen

Neue Fettkarten
Vom Montag den 18 bis Sonnabend den 23 Juni

werden in den Brotmarken Ausgabeſtellen neue Fettkarten
ausgegeben Die Ausgabe erfolgt an den einzelnen Tagen
an diejenigen Perſonen welche an dieſen Tagen ihre Brot
marken erhalten Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzu
legen Jeder Haushalt bezw Selbſtverpfleger erhält eine
Fettkarte Die Karten ſind mit Zahlen verſehen welche der
der der Angehörigen des betreffenden Haushaltes ent
prechen

Perſonen welche Butterbezugsſcheine erhalten haben
oder ſonſtwie Butter beziehen und bekommen dürfen die
Fettkarten nicht entnehmen

Konſervenbezugskarten
Es wird hierdurch bekanntgemacht daß zum Bezuge von

1 Pfund Konſerven berechtigende Ausweiskarten im Laufe
der nächſten Woche gleichzeitig bei dem Empfang der Brot
marken in den zuſtändigen Brotmarkenausgabeſtellen zur
Ausgabe gelangen

Der Verkauf der Konſerven darf nicht erfolgen bevor

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Sonnabend den 16 Juni 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 7001 10 500 vormittags von 1 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei Eier ab
gegeben zum Preiſe von 28 Pfennig für das Stück

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Edamer Käſe
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Septbr

bezw 4 November 1915 wird der Verkauf des der Stadt
überwieſenen Edamer Käſes am Sonnabend den 15 P
ger vormittags von 1 Uhr in der Talamtſchule fort
geſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern 17 501
bis 24 500 der neuen Lebensmittelſcheine

Für jede Perſon eines Haushalts wird ein achtel Pfund
zum Preiſe von 45 Pfennig abgegeben

Abgezähltes Geld jſt bereitzuhalten

Einmachezucker
Jn Ausführung der Verordnung des Magiſtrates vom

8 Juni 1917 über die Vertenlung von Einmachezucker wird
folgendes angeordnet

Die von den einzelnen Haushaltungen in Empfang ge
den Kinde zukommt der Geburtstag des Kindes beſtimmend nommenen Berechtigungsſcheine zum Einkauf von Einmache

Stadttheater

Die fünf Frankfurter
Luſtſpiel in drei Aufzügen von Carl Rößler

Man wollte wohl mit der Auffriſchung des großen Luſt
ſpiel ſchlagers der vor ſechs Jahren ſeinen Siegeszug über
die deutſchen Bühnen genommen hat dem heißen Sommer
tage trotzen Es gelang die reizvolle Milieuſchilderung
das anmutig hingeworfene Kulturbildchen nimmt leicht ge
fangen wenn man nicht allzu hohe Anſprüche ſtellt und das
braucht man bei einem Stück deſſen Amüſierabſicht ſo deut
lich zutage liegt nicht zu tun Carl Rößler hat mit der
Jdee das Stammhaus Rothſchild auf die Bühne zu bringen
einen Treffer gemacht eine jener todſicheren Spekulationen
dem ſich der große Erfolg gar nicht verſagen kann

Wenn auch nicht mehr ganz ſo friſch wie damals ſo
wirkt doch dieſes Luſtſpiel auch heute noch erheiternd am
meiſten dann wenn die fünf Frankfurter und von ihnen
wiederum Salomon die Bühne beleben Schal und abge
ſtanden mutet der Eſprit an den Herzog Guſtav um ſich
wirft Dagegen iſt dem Autor mit der alten Frau Gudula
die Zeichnung einer überaus ſympathiſchen Geſtalt geglückt
Und jene Szenen wo Geſchäft und Liebe Familienzärtlich
keit und Börſe aufs innigſte verquickt ſind berühren weit
angenehmer als der ſentimentaliſche Durchbruch der Gefühle
durch die Atmoſphäre des Geſchäfts Hans Friedrich
verkörperte den großen Geldmann Salomon ganz vorzüglich
Er ſparte nicht mit den charakteriſtiſchen Geſten und ließ
durch den Geldſinn doch auch das goldene Herz durchſchimmern
Den jüngſten der fünf Frankfurter das Jaköble einen gefühl
vollen grübleriſchen abſeitigen Menſchen alſo ein wenig
aus der Art geſchlagen gab Max Eckhardt mit an
ſprechender Schlichtheit Dieſer jüdiſche Brackenburg der
aber ſein Lottchen ſchließlich doch kriegt iſt zu ſehr Weich
heit und Gefühl wie die anderen zu ſehr Nüchternheit und
Geſchäft ſind Die reſtlichen drei Frankfurter waren Paul

örſter Anſelm Karl Ziſtig Nathan und Kurt
ilcke Karl die letztere Beſetzung war ein Experiment

das recht gut ablief wie ſich denn überhaupt das Publikum
W dabei unterhielt n unſerer beliebteſten Dar
teller frankfurteriſch jüdiſch beiſammen zu ſehen Manches

gearbeitet werden vornehme Zurückhaltung hat bei einem
Luſtſpiele das durch ſtarke Farben wirken ſoll wenig Zweck
Die alte Frau Gudula wurde von Maria Buchholz die
man ſich von auswärts verſchrieben hatte ausgezeichnet ge
ſpielt Jrma Gra wi Charlotte und Adalbert Kriwat
Herzog von Taunus ließen es an nichts fehlen Jn

kleineren farbloſen Rollen hatten Eugen Teuſcher Trude
Tandar Charlotte v Durand und Henriette Troeger
wenig Gelegenheit ſonderlich hervorzutreten Der Abend
war von mäßiger Vergnügtheit und mag als Lückenbüßer
ſeine Berechtigung haben

Hans Natonek

Die Mißachtung geiſtiger Arbeit
Der Reichsverband der deutſchen Preſſe hat vor einiger

Zeit eine Erhebung über den wirtſchaftlichen Einfluß des
Krieges auf die Schriftſteller und Redakteure veranſtaltet
Dieſe Erhebung hatte ein für jedes Kulturempfinden be
ſchämendes Ergebnis Es zeigte ſich nämlich daß insbe
ſondere der freie Schriftſteller oft in direkte Not geraten iſt
Er iſt auf den Abſatz ſeiner ſchriftſtelleriſchen Erzeugniſſe m
den Zeitungen und Zeitſchriften angewieſen Da aber in
der erſten Zeit des Krieges faſt nur Beiträge gebracht
wurden die ſich irgendwie auf den Krieg bezogen und da
nicht jeder Schriftſteller ſich von heute auf morgen um
ſtellen konnte wie eine Maſchinenfabrik ſo war das eine
recht üble Sache Als man die Schriftſteller wirklich ſo weit
hatte daß ſie ſich angepaßt hatten kam die Papiernot bezw
die Papierverteilung mit ihrer Bevorzugung der Privat
wirtſchaft der Kriegswirtſchaft und gewiſſer Zirkular
blättchen und mit ihrer Benachteiligung der eigentlichen
Preſſe Viele Schriftſteller ſind ja inzwiſchen eingezogen
und es wird manchen unter re geben der froh iſt auf
dieſe Weiſe über die ſchwere Zeit hinwegzukommen

Es iſt ſchon des öfteren darauf hingewieſen worden
da legte und Bewirtſchaftung die ärgſten
Feinde nicht nur der Geiſtesfreiheit ſondern auch des
materiellen Daſeins der Geiſtesarbeiter ſind Nicht jederiſt imſtande Kriegsbücher zu ſchreiben die durch Kotations
verlagsanſtalten zu Hunderitarſenden vertrieben werden und

nnte in Maske Sprache und Geſte kräftiger heraus
1 nicht W unterſchätzende Soſehr für unſere Kultur ſind
Man ein ganz neues Syſtem der Anpreiſung und des I

zucker können vom Montag den 18 Juni an
von Einmachezucker verwendet werden

druckh für ungültig erklärt ſind

m EinkaufVor dieſem Tage

ſind die Händler nicht berechtigt Einmachezucker zu ver
kaufene wird weiter neuerlich darauf hingewieſen daß die

Zuckerkarten für Untermieter Zuckerkarten mit rotem Auf
Künftig darf Zucker nul

mehr auf Abſchnitte der neuen violetten Zuckerkarte abge
geben und entnommen werden

Bekanntmachung

Es iſt in der letzten Zeit feſtgeſtellt worden daß die
Kleinhändler den von den Großhändlern überwieſenen Ein
machezucker vor der entſprechenden Bekanntmachung zum
Verkauf gebracht haben Wir machen die Kleinhändler noch
mals darauf aufmerkſam daß Lebensmittel mithin auch
Zucker erſt nach der entſprechenden Bekanntmachung ver
kauft werden dürfen Weitere Zuwiderhandlungen werden

und Entziehung des Verkaufsrechtes zur Folge
en

Lebende Schleien
Heute und folgende Tage kommen in den einſchlägigen

Geſchäften lebende Schleien zum Verkauf Die Verkaufs
preiſe ſind in den betreffenden Geſchäften zu erſehen

Die Höchſtpreiſe deutlich ſichtbar aushängen

Wir bringen unſere Verordnung vom 21 Dezember 1915
in Erinnerung S 1 dieſer Verordnung beſtimmt

Wer Waren im Kleinhandel feilhält für die Klein
handels Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind hat in ſeinem Laden oder
an ſeinem Verkaufsſtand ein Verzeichnis dieſer Höchſtpreiſe
auszuhängen Der Aushang iſt an einer jedem Käafer in
die Augen fallenden Stelle anzubringen und muß auch aus
einiger Entfernung deutlich lesbar ſein

Die Verordnung vom 10 April 1916 wonach zu dieſem
Aushang die von der Preisprüfungsſtelle gelieferten Tafeln
zu benutzen ſind wird aufgeheben Die Kleinhändler
haben ſelbſt Sorge zu tragen für die Anfertigung von gut
lesbaren Verzeichniſſen aller derjenigen von ihnen ange
botenen Waren für welche Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind

Zuwiderhandlungen haben Beſtrafung bis zu 150 Marxk
in Geld oder bis zu 4 Wochen Haft zur Folge

Sammelt die Obſtkernel
Die guten Ergebniſſe welche der Kriegsausſchuß für

pflanzliche und tieriſche Oele und Fette im Vorjahr bei der
Gewinnung von Oel aus der Mandel der Obſtkerne erreicht
hat es wurden aus 4 Millionen Kilogramm Obſtkernen
190 000 Kilogramm Oel gewonnen machen es bei der be
ſtehenden Fettknappheit zu einer vaterländiſchen Pflicht die
Sammlung der Obſtkerne in dieſem Jahre noch reger als
im Vorjahre zu betreiben

Der Magiſtrat der Stadt Halle wird eine Reihe von
Obſtkernſammelſtellen im Stadtbezirke errichten Es er
geht hiermit die Aufforderung an alle fich an dem Sammeln
von Obſtkernen eifrig zu beteiligen Jn den Sammelſtellen
wird für vorſchriftsmäßig abgelieferte Kerne ein Sammel
lohn gezahlt werden u z für das Kilogramm Kerne des
Steinobſtes 10 Pfennig für Kürbiskerne 15 Pfennig für
Apfelſinen und Zitronenkerne 35 Pfennig

Die weiteren Anordnungen und die Bezeichnung der
Sammelſtellen erfolgen demnächſt

Bekannkmachung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsveſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert bei den von
ihnen gewählten Großfirmen den in nächſter Woche zum Verkauf
gelangenden Kunſthonig am Sonnabend den 16 Montag der
18 und Dienstag den 19 Juni 1917 abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter
HSalle den 15 Juni 1917

Der Magiſtrat

Vertriebs erfunden das an Schnelligkeit Aufdringlichkeit
und Leichtfertigkeit nichts zu wünſchen ührig läßt Es muß
doch einmal mit allem Nachdruck geſagt werden daß das
deutſche Jnnenleben die ſyſtematiſche Lahmlegung der
geiſtigen Arbeit zu die Dauer nicht verträgt Das Volk
von dem man ſagt daß es ein Volk der Dichter und Denker
ſei hat ein hohes Recht auf bekömmliche geiſtige Nahrung
Solche Nahrung beſteht aber nicht in Literaturkitſch der nur
des Einkommens wegen hingeſchmiert wird ſondern in in
haltsreichen und formvollendeten Darlegungen die geeignet
ſind das Nachdenken anzuregen und die Empfindungen zu
vertiefen Man wird nicht leugnen wollen daß der Krieg
ein ſolches Gegengewicht notwendig macht denn mit der viel
gerühmten kulturellen Hebung des Volkes durch die Kriege
erergniſſe ſteht es doch nicht gerade glänzend

Mit der geiſtigen Uebergangswirtſchaft müßte jetzt ſchonbegonnen werden Dazu gehört aber daß die Stellen die

den Raum zu vergeben haben einſichtig ſind und die
kulturellen Erforderniſſe der Gegenwart und Zukunft er
kennen Es iſt doch eine Schmach daß in einer Zeit die
den Preis irgendeiner Ware bis in nebelhafte Höhen treibt
der Wert der geiſtigen Arbeit von Monat zu
Monat ſinkt Bisher glaubte man daß wachſender
materieller Reichtum auch wachſende Einkünfte für jene be
deutete die mit Schädel und mit Hirn hinterm Pfluge
gehen und die doch gewiß nicht ſchlechter ſind als ern jugend
licher Arbeiter von 16 Jahren der monatlich 300 Mark und
darüber verdient Wir hoffen ja daß ſich in Zukunft dieſe
Verhältniſſe ändern werden aber es muß ſchon etwas Wirk
ſames in der Gegenwart geſchehen Wirkſam iſt nicht etwa
die Beſchäftigung der Geiſtesarbeiter an der Kriegsmaſchine
denn dadurch werden die Kräfte nicht gefördert nicht einmal
erhalten Wirkſam iſt nur eine Verbreiterung bezw Wieder

a des alten Arbeitsfeldes Hier hat auch das
Publikum ein gewichtiges Wort mitzureden Wir wiſſen daß
die Sehnſucht nach Geiſteskultur glücklicherweiſe
in Deutſchland in voller Kraft weiterbeſteht Wenn ſie aber
lebt ſo ſoll ſie ſich regen ſo ſoll ſie Nahrung heiſchen damit
ſie nicht zu verkümmern braucht Noch immer ſind die Ritter
des heiligen Sonſuß nach Heines Wort geboren und berufen
die Nation anzuführen mehr als die mit Orden und
Titeln geſegnet ein Leben voll Glanz nach außen und voll
falſchen Stolzes leben wollen



ee

Bekannkmachraug
Diejenigen Jnhaber von Kleinhbandelspeſchäften

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgeſordert Freitag den
15 und Sonnabend den 16 Juni 1917 bei den von ihnen ge
wäbhlten Großfirmen die in zwei Verteilungen zum Verkauf ge
Jangenden Graupen abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

welche

Halle den 15 Juni 1917
Der Magiſtrat

Am Montag den 18 Juni 1917 keine Sitzung der Stadt
gerordneten

Halle den 15 Juni 1917
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil
neue Meldevorſchriften bei Reiſen

Wie ſchon berichtet treten mit dem 15 Juni d J neue für
das ganze Reich geltende Beſtimmungen über das An und Ab
meldeweſen bei dauerndem Verzug und beim Reiſeverkehr in
Kraſt Bei Reiſen bis zu 14 Tagen werden Abmeldeſcheine im
allgemeinen nicht ausgeſtellt da die Reichsfleiſchkarte und Reichs
ſeifenkarte ſowie die Reiſebrothefte an allen Orten Verwendung
finden Nur wer ein Intereſſe an einer Abmeldebeſcheinigung
glaubhaft macht z B weil die Dauer der Reiſe bei ihrem Anlritt
noch nicht zu überſehen iſt kann einen Abmeldeſchein verlangen
jedoch müſſen dann die Karten wie beim dauernden Verzuge ab
gegeben werden Jn den Kommunalverbänden oder Staaten
wo ſogenannte Gaſt und Speiſemarken für die Entnahme von
Mahlzeiten in Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften eingeführt
ſind können Zureiſende auch ohne Vorlegung einer Abmelde
beſcheinigung für kürzeren Aufenthalt Gelegenheit zum Bezu
diefer Marken erhalten Bei Reiſen über 14 Tagen insbeſondere
zu Kur und BVadeaufenthalt muß dagegen in jedem Falle Ab
meldung erfolgen wenn nicht der Reiſende auf Kartenbezug am
Reiſeort verzichten will Beſitzt der Reiſende Vorräte ſo iſt es
ihm unbenommen ſich dieſe hier auf längere Zeit als urſprünglich
eboten nach der Reiſe anrechnen zu laſſen damit er währendſiwer Abweſenheit am Reiſeort die Ware beziehungsweiſe Karten

erhalten kann Bei mehrfachem Wechſel des Kufenthaltsortes
innerhalb der Reiſezeit muß ſofern der Reiſende an jedem Ort
Karten erlangen will jedesmal Ab und Anmeldung erfolgen
Nur bei ganz kurzen Aufenthaltszeiten kann hierauf verzichtet
werden Auch Perſonen mit ſtändig wechſelndem Aufenthaltsort
ohne feſten Wohnſitz müſſen bei jedem Wechſel des Aufenthalts
zrtes ſich eine Abmeldebeſcheinigung ausſtellen laſſen

Beſchlagnahme und Veſtandserhebung für elektriſche
Maſchinen Transformatoren und Apparate

Am 15 Juni 1917 iſt eine Bekanntmachung Nr 9090/3
47 R III 1 betreffend Beſchlagnahme und Beſtands
erhehung für elektriſche Maſchinen Transformatoren und
Apparate in Kraft getreten Die Bekanntmachung
Nr 2519/8 15 B 5 betreffend Beſtandserhebung für elek
triſche Maſchinen Transformatoren und Apparate vom
15 Oktober 1915 wird darin aufgehoben und durch die Be
ſtimmungen der neuen Bekanntmachung erſetzt und erweitert

Die Gegenſtände auf welche ſich die Bekanntmachung er
ſtreckt ſind in S 1 aufgeführt Es handelt ſich um

1 Elektromotoren von 2 PS 1,5 kW an aufwärts nebſt
Zubehör

2 Stromerzeuger Dynamomaſchinen Generatoren von
2 kW bezw kVA an aufwärts nebſt Zubehör

3 Umformer und Motorgeneratoren von 2 KW bezw
xVA an aufwärts an der Sekundärſeite gemeſſen nebſt
Zubehör

4 e ereorwatgeen von 2 KVA an aufwärts nebſt Zu
ehör

5 Schaltapparate Sicherungs Anlaß und Regulierappa
rate Meßinſtrumente uſw für Stromſtärken von
200 Amp an aufwärts ſoweit ſie nicht ſchon ols Zu
behör zu den unter 1 bis 4 aufgeführten Maſchinen
und Transformatoren gehören

Sie ſind beſchlagnahmt mit der Wirkung daß die Vor
nahme von Veränderungen an den beſchlagnahmten Gegen
ſtänden verboten iſt und rechtsgeſchäftliche Verfügungen über
ſie nichtig ſind Jnwieweit Veränderungen und Verfügungen
uläſſig ſind iſt in 8 3 feſtgelegt Die betroffenen Gegen
tände unterliegen auch einer Meldepflicht Die Meldungen

haben auf den amtlichen Meldekarten an das Waffen und
Munitions Beſchaffungsamt Abt R III 1 Berlin W 15
Kurfürſtendamm 193,/194 zu erfolgen und zwar bis zum
30 Juni 1917 Wieweit außerhalb dieſes Meldetermins be
wndere Meldungen vorgeſchrieben ſind ergibt ſich aus S 7
Die Meldekarten und tigen vorgeſchriebenen Formu
iare ſind beim Waffen und Munitions Beſchaffungs Amt
oder bei den zuſtändigen Maſchinenausgleichſtellen mittels
frankierter Poſtkarte anzufordern Anfragen und Anträge
welche dieſe Bekanntmachung betreffen ſind an das Waffen
und Munitions Beſchaffungs Amt Abt R III 1 Berlin
W 15 Kurfürſtendamm 193,194 nicht an die zuſtändige
Maſchinenausgleichſtelle zu richten Der Kopf der Zu
ſchrift iſt mit den Worten Betrifft elektriſche Maſchinen
zu verſehen Oeffentliche Elektrizitätswerke haben Anfragen
und Anträge dieſer Art an das Kriegsminiſterium Kriegs
amt Kriegs Rohſtoff Abteilung Sektion El Berlin SW 11
Königgrätzer Straße 28 zu richten

Die Veröffentlichung erſolgt in der üblichen Weiſe durch
Anſchlag und Abdruck in den Tageszeitungen außerdem iſt
der Wortlaut der Bekanntmachung bei den Landratsämtern
Bürgermeiſterämtern und Polizeibehörden einzuſehen

Wer Bedarf an elektriſchen Maſchinen im dringenden
Heeresintereſſe hat muß ſich mit begründetem Antrag an die
zuſtändige Maſchinenausgleichſtelle wenden Dieſe iſt zu er
fragen bei den Kriegsamtſtellen

Lokaler Teil
Die vierhundertjährige NReformationsgedenkfeier

Die D E K ſchreibt uns
Vielfach wird die irrige Auffaſſung verbreitet als ob die

Keformationsjubelfeier auf 1918 verſchoben ſei Das iſt
ſelbſtverſtändlich nicht der Fall Der Deutſche Evangeliſche
Kirchenausſchuß hat lediglich beſchloſſen wie an zuſtändiger
Stelle feſtgeſtellt wurde wegen der Verkehrsſchwierigkeiten
und Ernährungsſchwierigkeiten eine für Wittenberg am 31
Oktober geplante feſtliche Kundgebung auſzuſchieben Da
gegen wurde bei dieſem Veſchluß die Erwartung ausge
ſprochen daß in den evangeliſchen Gemeinden
und von der r Bevölkerung die vierhundertjährige Feier ſelbſt um fo eindrucks
rollerausgeſtaltet werden ſoll Wie man hört
wird dies demnächſt in einer beſonderen Bekanntmachung
der evangeliſchen Kirchenregierungen den zuſtändigen Kreiſen

und der Offentlichkeit bekanntgegeben Es iſt au ch ganzſelbſtverſländlich daß die deutſch evangeliſche Chriſtenheit
auf eine Gedenkfeier der Reformation in Haus und Schule
in Kirche und Verſammlungen in dieſem Jahre 1917 nicht
verzichten kann und wird Gerade im Ernſt unſerer Tage
u man einen ſolchen Quell innerer Kraft nicht verſchütten
aſ n

Der Höchftpreis für Frühkartoffeln im Bezirk der Provinzial
kartoffelſtelle Magdeburg ſoll wie uns von dort mitgeteilt wird
vom 1 Juli 1917 ab zunächſt 10 Mark für den Zentner betragen
und dann im Laufe des Monats Juli unter BVerückſichtigung von

Angebot und Nachfrage bis zum 1 Auguſt 1917 allmählich
auf s Markermäßigt werden Von dieſem Zeitpunkte an
hat bis zum 15 September 1917 eine allmähliche weitere Senkung
des Preiſes bis auf 6 Mark für den Zentner einzutreten

Paſtor Schinke f Die Ulrichsgemeinde iſt durch eine ſchmerz
liche Trauernachricht vom weſtlichen Kriegsſchauplatz betrübt
worden Am 7 d Mts hat ein Granatſplitter ihren 4 Paſtor
der ſeit Anfang v Js als Feldprediger bei der 7 Diviſion ſtand
auf einem Wege in Menin Belgeen tödlich am Kopfe ver
wundet Am 8 iſt er ſchon zu Grabe gebracht worden ſo daß ſein
Tod vermutlich ſofort eintrat Es iſt gerade 12 Jahre her daß
Paſtor Paul Schinke geb am 12 Oktober 1876 ſein Amt als
Hilfsprediger für den Oſtbezirk der Ulrichsgemeinde antrat Am
2 Oktober 1910 wurde er als 4 Pfarrer der Gemeinde eingeführt
Mit großem Eifer hat er ſich um die Sammlung der Gemeinde
in ſeinem Bezirk durch Predigt und Seelſorge bemüht und der
Jungen und Alten wie der Armen und Krauken treulich ange

nommen Die Gemeinde wird ihm ein dankbares Andenken be
wahren ſie betrauert aufrichtig das frühe vHinſcheiden ihres
jüngſten Pfarrers

Die Kriegsbeſchädigtenfürſorge Halle wird am Sonntag
in Teutſchenthal und Helfta Kirchenfeiern und vaterländiſche
Unterhaltungsabende veranſtalten An beiden Orten be
ginnen die Kirchenfeiern nachmittags 4 Uhr und die vater
ländiſchen Abendunterhaltungen 754 Uhr abends

Könislich Preuhziſche Lotterie Die Abhebung der Loſe zur
neuen Lotterie muß bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens
Dienstag den 19 d Mts bewirkt ſein Näheres im Anzeigen
teil

Auszeichnung Das Verdienſtkreus für Kriegshilfe wurde
dem Obermeiſter Hermann Weickardt dei der Firma T A
Tallm Halle Diemitz verliehen

Abermals eine Kurxpfeſchergeſellſchaft geſchloſſen Nachdem
erft vor wenigen Wochen die Schwindelbetrirbe des Engländers
Dr med Coleman auf Weiſung des Oberkommandos in den
Marken vol zeilich geſchloſſen worden ſind iſt dies nunmehr auf
Anregung der Jentralſtelle zur Bekümpfung der Schwindelfirmen
in Lübeck bei der Firma Spezialärztliche Bruchbehandlung G m
b H in Berlin geſchehen Auch ſie gehörte zu den Bandagén
geſellſchaften die durch ſogenannte Spezialärzte Sprechſtunden in
den verſchiedenſten Städten des Reiches abhalten laſſen und es
hierbei vor allem darauf abgeſehen haben Bruchleidende zu ver
leiten ſich in ihre Spezialbehandlung zu begeben und für dieſe
Behandlung ſowie die erforderlichen Pruchbänder unerhört hohe
Preiſe zu zahlen Unentgeltliche Auskunft in
allen Recht sange legenheiten ſowie in Fragen des
Vater ländiſchen Hilfsodienſtes erteilt die ſtädtiſche
Rechlsauskunftsſtelle Schmeerſtraße 1 Eingang Verſicherungs
amt an Minderbemittelte Sprechſtunden Montag nachm von

4 Uhr Bonnerstag vorm von 19 und 11 14 Uhr Freitag
vorm von 10 und 11 12 Uhr

Vermnutlich infolge Schweermut erſchoß ſich in einer Wohnung
in der Veſtalozziſtraße eine Witwe Die Leiche wurde nach dem
Gertraudenfriedhof gebracht

Kleiner Prand Jn einem Fabrikgrunbſtück in der Merſe
burger Straße entſtand dadurch ein unbedentender Brand daß
ein Lehrling mit einem brennenden Streichholz in ein Venzolfaß
leuchtete um nachzuſehen ob das Faß leer ſei Das wenige aus
dem Faſſe gelaufene Venzol beſchädigte nur die Stiefel des Lehr
lings Sonſtiger Schaden entſtand nicht Die herbeigerufene
Feuerwehr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten

Sunagogzen Gemeinde Freitag abend 85 Uhr Sonnabend vorm

2 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater wird heute Freitag Lortzings Zar und

Zimmermann mit Otto Semper in der Titelpartie wieder
holt Morgen Sonnabend gelangt Richard Wagners ro
mantiſche Oper Der fliegende Holländer in der bekannten
Beſetzung zur Aufführung Sonntag nachmittag geht als
Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen Alt Heidelberg
in Szene abends 72 Uhr Das Dreimäderlhaus Montag

Der Freiſchütz
Am Sonnabrud den 16 Tuni abends 7 Uhr findet im

Mozartſagl Weidenplan 20 ein Anterhaltungsabend
für Verwundete ſtatt Um unſern tapfern Feldgrauen eine
Freude zu machen ſind die Mitglieder des Deutiſchmädchenbundes
welche am 10 d Mts die verſchiedenſten Darſtellungen ſo wunder
hübſch zur Aufführung brachten daß alle Zubörer entzückt waren
gern hereit ſie zu wiederholen Zur Deckung der Unkoſten werden

num Karten ausgegeben für 1 Mark an der Kaſſe und im
ureau

Jm Volkspark findet heute abend ein großer Lieder
abend des Arbeiter Sängerchors ſowie ein Konzert der Kapelle
der Landw Erſatz Komp Jnf Regts 36 ſtatt Für morgen
Sonnabend iſt ein großes Militärkonzert angeſetzt

Jm Kindergartenhaus Burgſtr 45 ſpricht Sonnabend den
16 Juni abends 9 Uhr Frl Kähler über Organiſation und
Arbeit des evangeliſchen Verbandes zur Pflege der weiblichen
Jugend

Vereine und Verſammlungen
GVBerein WilbelmAuguſtaStiftung zu e zur Unter

ſtützung von Veamtenwitwen und warſen Jn der jüngſt im
Ratskeller abgehaltenen ordentlichen Mitgliederverſammlung
wurde der Jghresbericht 1916/17 erſtattet Wir entnehmen
demſelben folgendes Die Zahl der Mitglieder ging von 331
auf 314 zurück und zwar find davon 93 Ehren und außer
ordentliche und 221 ordentliche Mitglieder So unerfreulich
auch dieſer Rückgang iſt weil er bei Fortbeſtehen eine Herab
minderung der Unterſtützungsbeträge trotz ſich ſtetimehrender Unterſtützungsanſprüche an die tun nach ſi

gen muß ſo müſſen wir uns wohl oder übel damit ab
inden Noch immer tobt dee Weltkrieg und ſchwer bedrücken

ſeine wirtſchaftlichen Folgen namentlich den Haushalt desBeamten worin wir ſa auch eine Erklärung dafür finden
daß verſchiedene er Mitglieder dem Verein den
Rücken kehrten und damit die Anſprüche ihrer Hinter
bliebenen aufgaben An Unterſtützungen ſind bewilligt
worden für 69 Hinterbliebene von ordentlichen Mitgliedern
20830 Mk für 7 Hinterbliebene von ordentlichen Richtmit
gliedern 105 Mk zuſammen 2185 Mk Jm Durchſchnitt be
trug die Unterſtützung ür Hinterbliebene vonz ſnt für Hinterbliebene von Nichtmitgliedern 15 Mk für

tgliedern

eine Perſon Von ven bisher bei der Sparkaſſe belegten
Vermögensbeſtänden benutzten wir wieder 500 Mk zur Zeich
nung von Kriegsanleihe Aus dem Vorſtande ſchied Herr
Standesbeamter Schindler durch den Tod aus Seiner lang
jährigen treuen Mitarbeit an der Verwirklichung der
Stiftungszwecke ſei dankbar gedacht Eine Erſatzwahl iſt
bis zum Schluſſe dieſes Berichts noch nicht getroffen Der
Geſchäftsbericht wurde genehmigt Der RNechnungsabſchlußf
für 1916/17 ergab folgendes Einnahmen 4100,32 Mk Aus
gabe 3325,45 Pk ergibt Beſtand 774,87 Mk Das Vereins
vermögen vermehrte ſich um 356,27 Mk In den 38 Jahren
des Beſtehens des Vereins betragen die gewährten Unter
tützungen an die Witwen und Waiſen 61 189,27 Mk Die

wurde auf Antrag der Reviſoren entlaſtet An
Stelle des verſtorbenen Herrn Standesbeamten a D Schind
ler wurde der Magiſtratsaſſiſtent Topp in den Vorſtand ge
wählt Noch wurde der Haushaltsplan 1917,18 feſtgeſtellt
und ſodann die Verſammlung geſchloſſen

Dem deutſchen evangeliſchen Hauſe galt ein eindring
licher Vortrag den am geſtrigen Donnerstag abend in der
Kirche des Diakoniſſenhauſes vor empfänglichen Zuhörernder Tyriſtleuer der Evangeliſch lutheriſchen Kirchenzeitung

Pfarrer LaibleLeipzig namens des deutſchen Bundes
für re Erziehung in Haus und Schule
hielt Der Krieg ſo legte der Redner dar ſtellt an
das deutſche Haus als den Hort und die Hoffnung des
Volkes ernſte Forderungen Das Haus muß ſein wenn das
Volk bleiben ſoll Das Haus ſoll nicht allein Wohnſtätte
ſein es muß wieder Heimat werden und Heim für Ehe
und Kinder chriſtliche Ehe und chriſtlich erzogene Kinder
Wenn man heute durch die Familien geht ſo begegnet man
in verſchiedenen Häuſern verſchiedenem Hausgeiſte Der
eine Hausſtand geht in vaterländiſchem Geiſte auf und fennt
darüber hinaus kein Jdeal ein anderer iſt durch und durch
auf Egoismus geſtellt ein dritter auch wieder auf einen
andereſt welcher iſt der rechte Geiſt Der einzige Geiſt
der je und je ein Volk gehoben und getragen hat iſt der
ch r iſt 1l i ch e Hausgeiſt Der Krieg kam um uns von neuem
in ungezählten Fällen draußen im Kampfe und daheim im
Aushalten die unſchätzbare Kraft des Chriſtentums vor
Augen und Gewiſſen zu ſtellen Soll das deutſche Volk
eine Stätte des chriſtlichen Geiſtes bleiben dann muß zuerſt
und zuletzt das deutſche Haus und die deutſche Schuleauf Shriſtentum gebaut werden Der Deutſche Bund für
chriſtlich evangeliſche Erziehung in Haus und Schule F
tritt ſeit mihr als 40 Jahren für die Erhaltung und Pflege
epangeliſch chriſtlicher und deutſcher Erziehung in Haus und
Schule ein Der Bund ruft alle die von der dringenden
Wichtigkeit und Erhabenheit chriſtlichepangeliſcher Kinver
erziehung durchdrungen ſind vornehmlich Väter Mütter
Geiſtliche Lehrer Lehrerinnen Erzieherinnen Digkoniſſen
auf ihm zu gemeinſämem Wirken Willen und Kräfte zu
leihen zu unentwegtem Eintreten für die Erhaltung der be
währten Schulform der konfeſſionellen Schu ke
für deutſche chriſtliche Erziehung auf bibliſcher Grundlage

Superintendent Moehr ſprach ein Eingangs und
Schlußwort

Der hieſige Blaukreuzverein begeht am nächſten Sonntag
den 17 Juni ſein 21 Jahresfeſt Am Vorabend ſoll im großen
Saale der Stadtmiſſion eine Zuſammenkunft aller Mitglieder
und Freunde ſtattfinden zu gemeinſamer Beſprechung Die Feſt
previgt zu der die Pauluskirche freundlichſt zur Verfügung geſtellt
worden iſt wird vormittags 10 Uhr Paſtor Schlegelmilch
aus Ziegelroda früher Verlin halten Die Nachverſammlung
nachmittags 314 Uhr ſoll wieder im Garten der Stadtmiſſion oder

bei ungünſtiger Witterung im grohen Saale gehalten werden
mit Anſprachen der Paſtoren Förſter Schlegelmilch und
Winterberg Geſangs und Muſikvorträgen Jedermann iſt
zu allen dieſen Veranſtaltungen eingeladen

Der Verband der Deutſchen Gewerkvereine HirſchDuncker
hat kürslich ſeinen Jahresbericht über die finanziellen Verhältniſſe
der einzelnen Gewerkvereine für 1916 veröffentlicht Daraus er
gibt ſich eine Steigerung der Kaſſenbeſtände gegen das Vorjahr
um 324 759,18 Mark Obwohl die Mitgliederzahl infolge der
laufenden Einberufungen zum Heeresdienſt und damit auch die
Einnahmen geringer geworden ſind betrug das Geſamtvermögen
der Deutſchen Gewerirereine Ende 1916 in allen ihren Kaſſen
4787 406,55 Mark und es iſt im laufenden Jahre weiter ge
ftiegen Die im Vorjahr entſtandenen Mitgliederverluſte ſind
durch den Eintritt zahlreicher neuer Mitglieder im laufenden
Jahre mehr als ausgeglichen Die Zahl der Ortsvereine iſt um
36 geſtiegen und damit dürften nun die Schwierigkeiten über
wunden ſein die allen Organiſationen durch den Krieg entſtanden
ſind Die Vermehrung der Vermögensbeſtände iſt auf die ge
ringere Jn anſpruchnahme der Unterſtützungseinrichtungen bei
Arbeitsloſigkeit Reiſen Ueberſiedelung uſw zurückzuführen Für
Streik und Ausſperrungsunterſtützungen ſind nur 251,90 Mark
alſo ſo gut wie nichts verausgabt worden Auch für Kranken
gelder wurden weniger verausgabt als im Vorjahre dagegen ſind
die Ausgaben für Sterbegelder um etwa 7000 Mark geſtiegen
Der Betrag von rund 31 000 Mark als RNotſtandsunterſtützungen
iſt in der Hauptſache auf die Unterſtützung von Kriegerſamilien
zurückzuführen Als neue Kapitalsanlage ſind 337 638,30 Mk
gebucht die hauptſächlich dem Vaterlande als Kriegsanleihen zu
gute gekommen ſind Wer ſich über die Verhältniſſe der Deutſchen
Gewerkvereine näher unterrichten will der wende ſich an den
geſchäftsführenden Ausſchuß in Berlin NO 55 Greifswaldex
Straße 221/23 der gern jede gewünſchte Auskunft erteilt

Predigt Anzeigen
3 Sonntag n Trinitatis 17 Juni

U L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor Jahr 10 Uhr Paſtor Knob
lauch 113 Uhr in der Kirche Paſtor Jahr 115 Uhr

G im Reformrealgymnaſium Paſtor Knoblauch Diens
v ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmablsfeier Paſtor

ahr
Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Harniſonpfarrer Lic Koepp
Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D

Lang Sammlung für die Stadtmiſſion in Halle 113 Uhr
eG Dompred Lic Baumann Ab 6 Uhr derſelbe Freitag

ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger Prof D Lang
St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr Paſtor Richter

Beichte u Abendmahl 1124 Ubr Franck G in der Aula
der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm
2 Uhr G in der Kirche Paſtor Richter Dienstag abend
6 Uhr Kriegsbetſtunde in der Marktkirche Oſtbezirk
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorfer Straße 6 a Paſtor
Heintke Nachm 2 Uhr daſelbſt

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Hell
mann Abendmahl 114 Uhr in der Aula der Mittel
chule Torſtraße Paſtor Hellmann 112 Uhr in der Kirche
zaſtor Witte nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert

Montag fällt die Bibelbeſprechung aus Mittwoch ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Dr Vahldieck Paul Riebeck
Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte ProvBlinden
anſtalt Donnerstag 5 Uhr Paſtor Hellmann

aſtor Voigt Veichte u heil Abend
2212 Uhr

br Kriegsbetſtunde Oberpfarrer
r Oberpfarrex Keller

St Woritz Vorm 8 Uhr
mahl derſelbe 10 Uhr Oberpfarrer Keller
derſelbe Donnerstag ab 8

er Hoſpital Vorm 49 Uh
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Vorm 8 Udr
112 Uhr derſelbe

Kriegsbetſtunde Paſtor Förſter
Stephanus Vorm 3 Uhr ſiehe Laurentius

tius aſtor Meinhofuren
Förſter

Meinho
Ab 6

Meinhof
aulnskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Haberland
Schlegelmilch Jahresfeſt des Blauen Kreugzes

mann
Paſtor von Broecker

Paſtor von Broecker
Pfarrer Bach

Johanneskfirche Vorm 8 Uhr Paſtor Butz 10 Uhr

G Paſtor Butz

Sekretär Lohe
St BVartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Kunitz

Meltzer nach dem Gottesdienſt Unterredung mit den kon
firmierten Töchtern derſelbe

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meltzer Frei
tag ab 289 Uhr Vibelbeſprechung im Vereinszimmer Peſta
lozsiſtr 4 Paſtor Derfs

Petruskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz 3412 Uhr

Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
derſelbe

St Franziskus und SElifabethkirche
8 Uhr Militärgottesdienſt 984 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u
Andacht 5 Uhr Verſ des Müttervereins Mittwoch 5 Uhr
Verſ des Eliſabethvereins Donnerstag ab 72 Uhr Kriegs
bittandacht An den Wochentagen ſind morgens 74 u 8 Uhr
heil Meſſen

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Pred gt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Beichte
10 Uhr Predigt u hl Abendmahl Miſſionar Reichardt Nachm
283 Uhr kirchliche Unterredung derſelbe

Friebenskirche der Gemeinde getanfter Chriſten Baptiſtemn
Ludwig Wucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht in
kleinen Saale 914 Uhr Eottesdienſt 11 12 Uhr G
Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Predeger Klipger Mittwoch ab
84 Uhr Kriegsbetſtunde Nietleben Vorm 94 Uhr
Gottesdienſt 11 12 Uhr KeG Rachm 4 Uhr Gottesdienſt
Donnerstag ab 734 Uhr Verſammlung

Wethodiſten Gemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt

Mittwoch ab 289 Jugendbund Donnerstag ab 29 Uhr
Bibelſtunde

Thriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 11i8 Uhr Kinderſtunde

Ab 8 Uhr Evangeliſt Dönitz Mittwoch ab Uhr Ver
einigung junger Mädchen Donnerstag ab 838 Uhr Bibel
ſtunde Philipperhrief

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr BVibelſtunde
115 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr öffentl Vortrag von Herrn
L Heynemann Donnerstag ab 836 Ahr GebetsſtundeStadtmiſſien Weidenplan 4 Sonntag abend 828 Uhr Blau
Ireuz Jahresfeſt Redner Paſtor Schlegelmilch Nachm 5 Uhr
Verein zunger Mädchen Dienstag ab 8346 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtl Verein junger Mädchen Freitag
ab 85 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend abend
85 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4
Glauchaer Straße 73 Hohenzollernſtt 11 Schmiedſtr 21 das
ſelbe Freilags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schm tie d ſtr 21
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Filiale Rudolf
Haym Straße 37 Sonntag ab 334 Uhr allgemeine Ge
meinſchaftsſtunde Böllberg bei Wirt Leonhardt Frei
tag ab 854 Uhr Bibelſtunde

HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Reichelt Gimritz 412 Uhr
G Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr

Jenrich Donnerstag ab 389 Uhr Bibelſtunde im Gemeinde
hauſe derſelbe

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 1 Uhr derſ
Diemitz Vorm 10 Uhr Einführung des Pfarrers Petzold durch

Superintendent D Wächtler Der Kindergottesd enſt fällt aus
Ammendorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſfar Mittwoch ab

8 Uhr Kriegsbelſtunde derſelbe
Beeſen Vorm 11 Uhe Paſtor Balthaſar danach Beichte und

Abendmahl
Böllberg Vorm 1611 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienfſt Paſtor Nitzſchke Donners

tag ab 49 Uhr Kriegsbetſtunde derfelbe
Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Vaſtor Dietz

Beſprechung mit den Konfirmierten derſelbe
Lettin Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

Kunſt und Wiſſenſchaft
Tereſa Carreüo F

Jn New VYork wohin ſie ſich im Herbſt des Vorjfahres
begeben iſt die weltberühmte Pianiſtin Tereſa Carreno ge
ſtorben Mit ihr ſchied die größte Klavierkünſtlerin unſerer
Zeit eine muſikaliſche Kraft und Vollnatur die bis zuletzt
immer höherer künſtleriſcher Vollendung entgegenreifte
Tereſa Carreo war am 22 Dezember 1853 in Caracas in
Venezuela geboren Jhr Vater war der Finanzminiſter der
Republik ihr Großvater der berühmte Freiheitskämpfer des
lateiniſchen Amerikas Simon Bolivar der Waſhington
Zentralamerikas Sie war alſo aus altem ſpaniſchen Blute
Die muſikaliſche Begabung erbte ſie von ihrem Vater der
fie t bei Gottſchalk ſpäter bei Matthias in Paris
ausbilden ließ Rubinſtein bei dem ſie ebenfalls ſtudierte
half ihr am meiſten auf den Weg zum Ruhme Schon imWinter 1865,//66 trat ſie in Konzerten auf und erregte Auf
ſehen gelangte aber erſt verhältnismäßig ſpät zu dem Rufe
einer erſten Künſtlerin Jn Deutſchland war ſie ſeit 1889
bekannt von wo ab ſie immer mehr in den Vordergrund
trat Sie war mit dem Geiger Emil Sauret dann mit
dem Bardtoniſten Tagliapietro in dritter Ehe mit Eugen

Albert verheiratet Später heiratete ſie zum vierten Male
den Bruder ihres zweiten Mannes der jetzt mit ihr in
Amerika weilte Auch als Komponiſtin errang die Künſt
kerin Erfolge Die Nationalhymne von Venezuela iſt ihr
Werk daneben ſtammen manche Kavierſtücke ja ſogar ein
ſchönes Streichqugrtett von ihr Den Ruhm der ganzen
Erde hat ſie genoſſen von allen Höfen iſt ſie umworben mit
allen Auszeichnungen überhäuft worden Ein glänzendes
voll ausgefülltes und ausgelebtes Künſtlerdaſein hat ſeinen
Abſchluß gefunden

Weibliche Dozenten Die Zahl der weiblichen Lehrkräfte an
der Hochſchule für Frauen in Leipzig hat von Semeſter zu Semeſter
zugenommen Gegenwärtig ſind neben zahlreichen Univerſitäts

12 Uhr kirchl

profeſſoren bereits 12 Frauen als Dozentinnen an der Anſtalt
tätig Jhre Lehraufträge erſtrecken ſich auf Erziehungskunde
Krankenpflege Volkswirtſchaftslehre Sogialpolitik Chemie
Baktexiologie und Kunſtgeſchichte

10 Uhr Paſtor
Dienstag ab 8 Uhr

10 Uhr Paſtor
Nachm 3 Uhr Spaziergang des Kindergottesdienſtes

hr im Gemeindehauſe Sonntagsandacht Donners
tag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde im Gemeindehauſe Paſtor

10 Uhr Paſtor
212 Uhr

Paſtor Haberland Nachm 2 Uhr Paſtor Hell
4 12 Uhr Beſprechung mit konfirmierten jungen Leuten

144 Uhr Hanna Gemeinſchaft Paſtor
Haberland Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Haberland Donnerstag ab 8 Uhr religiöſe Beſprechung

Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

Paſtor
Faßmer nach der Predigt Abendmahlsfeier derſelbe 118 Uhr

Nachm 2 Uhr G Paſtor Faßmer
Mittwoch ab 84 Uhr Vibelſtunde Rudolf Haym Straße 37

10 Uhr Paſtor

12 Uhr Paſtor Meltzer

Provinzial Nachrichten
Zeitz 15 Juni Die Stadtküche hat nach einer

Blättermeldung in ihrer zehnmongt gen Tätigkeit einen be
deutenden Ueberſchuß erzielr der nun dazu verwandt
wird das Eſſen dicker einzukochen Bei der Abrechnung ſind ſelbſt
verſtändlich die Koſten der Eigrichtung die von der Stadt be
ſtritten werden außer Vetracht geſetzt Die Stadtverwaltung
beorbeitet den Bebaunngsolan des in Ausſicht genommenen Ge
ländes für die Kriegerheimſtätten Der Magiſtrat hat
Anfragen an jung verheiratete Kriegsteilnehmer wegen Er
werbüng einer Kriegerheimſtätte gerichtet und auch ſchon a
Antworten erhalten Die Stadt hat nunmehr auch die Wurſt
fabrikation in eigene Verwaltung genommen und dazu neue
Maſchinen und Keſſel im Schlachthofe auſſtellen laſſen

Wittenberg 14 Juni Ertrunken Jn der Nähe
der Vadeanſtalt Pieſteritz Kleinwittenberg nahm ein erſt
kürzlich zur Munitionsanſtalt kommandierter Feuerwerker
ein Bad in der Elbe Kaum war er in das Woaſſer als ihn
die Kräfte verließen und er unterſank Obgleich ſofort Hilſe
zur Stelle war konnte keine Rettung gebracht werden Die
Leiche konnte bisher noch nicht geborgen werden

Deſſau 14 Juni Jn dem Mordprozeß gegen
den Arbeiter Jankowiak aus Kochſtedt wurde der Angeklagte
geſtern in ſpäter Abendſtunde wegen Ermordung ſeiner
Kinder dreimal zum Tode und wegen Morduwverſuchs an
ſeinem vierten Kinde zu 10 Jahren Zuchthaus ferner zu
dauerndem Ehrenrechtsverluſt verurteilt

Werdau 15 Junm Preiswucher Vor dem hieſigen
Schöffengericht wurde ein 35 Jahre alter Arbeiter wegen Preis
wuchers und unerlaubter Ausübung eines Handels zu ſechs
Monaten Gefängnis koſtenpflichtig verurteilt Der Angeklagte
kaufte wie die Werdauer Zeitung berichtet ſeit längerer Zeit in
Landgemernden der weiteren Umgebung Lebensmittel wie auch
ſonſtige Gegenſtände des täglichen Vedarfs ein die er jedoch zum
größten Teil zu Preiſen die oft das Doppelte des Einkaufspreiſes
betrugen an hieſige Einwohner meiſt Arbeiter verkaufte Von
den Käufern hatten ſich ebenfalls einige wegen Ueberſchreitung
er Höchſtpreiſe zu verantworten und wurden mit Geldſtrafen
elegt

Burg b Magdeburg 14 Juni Durch ein Groß
euer, daß heute mittag gegen 1 Uhr auf einem Grund

tück in der Zerbſter Straße entſtanden war und das mit
roßer Schnelligkeit auf die Nachbarſchaft übergriff wurde
ie Tuchfabrik von Steinle Wille zum größten Teil in
ſche gelegt Der angerichtete Schaden iſt vedeutend

Ein neuer Waldbrand

h

k2

r

Gardelegen 13 Junt
brach geſtern wieder in der Hoſpitalforſt aus Dem Ver
nehmen nach iſt wiederum ein größerer Waldbeſtand durch
das Feuer vernichtet worden Bei dem vorhergehenden
Brande wurden insgeſamt 250 Morgen zerſtört

Königersde Südharz 15 Juni Ein amtlicher
Kriegswirtſchafrs Ausſchuß trat im Auftrage des
Königl Landrats mit dem Monat Juni auch für unſere Ge
meinde in Tätigkeit Er hat die Verteilung der von den Kom
munglverbänden gelieferten Lebensmittel die CEiereinſammlung
die Kuhmilchliſten die Hindenburgſpende und die Aufbringung
der angeforderten Lieferungen zu ordnen und verſammelt ſich dazu
jeden Freitag Die Mitglieder dieſes Wirtſchofts Augſchuſſes
ſind Pfarrer Prietze Wachtmeiſter Bethge Ortsvorſteher Schulze
Lehrer Müller und der Landwirt Paul Börner Die Schul
kinder haben u a die ſchöne Aufgabe die Hühnereier für den
Kreis zu ſammeln die dieſer an die Großsſtädte und Jnduſtrie
bezirke des Weſtens abzuliefern hat ſie erhalten dafür pro Stück
22 Pf Dieſer Betrag wird für ſie bei der Schulſparkaſſe einge
zahlt Der Königl Kreisſchulinſoektor Huth aus Mansfeld
revidierte am Mittwoch die hieſ Schule ſowie auch die im be
nachbarten Dankerode

Rordhaufen 13 Juni Fabrikbrand Durch
Großfeuer wurden die Fabrikräume und Nebengebäude der
Schachtel und Kiſtenfabrik von O Hoffmann in Rabenstal
bei Zorge vollſtändig eingeäſchert Das Wohnhaus und ein
Stallgebäude des Beſitzers konnten gerettet werden Zahl
reiche Arbeiter und Arbeiterinnen des Ortes wurden vor
läufig beſchäftigungslos

Weimar 15 Juni Das Goethehäuschen auf dem
Kickelhahn demoliert Daß die Jugend während der
Kriegszert nicht geſitteter geworden ſondern vielfach geradezu ver
roht iſt dafür liegt wieder einmal ein vielſagender Beweis aus
Jlmengu in Thür vor Jn kurzer Zeit iſt man mehrere
Male in den Ausſichtsturm des nahen Kickelhahns eingebrochen
und hat ſchwere Beſchädigungen im Jnnern angerichtet u a hat
man auch den auf der Höhe des Turmes zum Schutze des Orient e
rungsplaänes angebrachten Schutzdeckel zerſtört Aber nicht genug
damit am Pſingſtfeſt d J haben wie jest aus Weimar ge
meldet wird ca 40 junge Leute das ohnehin ſchon oft heim
geſuchte ietzt aber ſeit einem Menſchenalter von Roheiten ver
ſchont gebliebene Hoethehäuschen erbrochen die Läden und Fenſter
zerſchlagen die Bretter herausgeriſſen und demoliert kurz in demt nen Ban gehauſt wie dir Vandalen Aus der ganzen Art und
Weiſe der Demolierung geht nach einem vom Großherzoglichen
Regierungsbaumeiſter Zipffel in Weimar den die Staatsregie
rung zur Anterſuchung der Sache an Ort und Stelle geſandt
erſtatteten Bericht hervor daß die Verwüſtungen lediglich auf
eine unſinnige völlig zweckloſe Zerſtörungswut zurückzuführen
ſind Feſtgeſtellt iſt weiterhin daß die Hüterin und Führerin
durch das Häuschen von den Rohlingen als ſie dieſe an ihrem
Vorhaben hindern wollte in unverſchämter Weiſe verhöhnt und
beleidigt worden iſt Da dieſe durch die Erinnerungen an Goethe
und Karl Auguſt geweihte Stätte vom Großherzog unterhalten
wird darf man ſich nach ſolchen unglaublichen Vorkommniſſen nicht
wundern wenn die Stätte für die Allgemeinheit gänzlich ge
ſchloſſen wird Bis jetzt konnte der Kickelhahn und das Goeihe
häuschen von jedem anſtändigen Touriſten betreten werden Wenn
das jetzt anders werden ſollte darf man ſich nicht wundern oder
gar über die Engherzigkeit uſw der Bebörden beſchweren

Schleufingen 15 Juni Neuer Landrat Wie der
Reichsanzeiger meldet iſt der Regierungsrat Mangold in

Schleuſingen zum Landrat ernannt und ihm das Landratsamt in
Schleuſingen übertragen worden

Bebra 13 Juni Erſt Eier raus dann Zucker
Wegen der ſchlechten Eierablieferung an die Sammelſtellen
wird ein Drittel des guf ſie entſäallenden Einmachzuckers
gekürzt werden allen Hühnerhaltern in Rotenburg Bebra
und Sontra die ab 1 März d J nicht mindeſtens 6 Eier
vom Huhn und allen übrigen Hühnerhaltern im Kreiſe die
in der gleichen Zeit nicht mindeſtens 10 Eier von jedem
Huhn an die Sammelſtelken geliefert haben

Altenburg 14 Juni Acht Söhne unter den
Fahnen Die verwit vete Frau Seifert hat für das
Vaterland acht Söhne ins Feld geſtellt von denen zwei ge
fallen ſind Der Sohn Albert erlitt den Heldentod am
14 April 1917 im Weſten der Sohn Guido iſt Anfang Juni
gefallen Der Kaiſer hat der Mutter jetzt in Anerkennung
der Erziehung fo vieler Vaterlandsverteidiger als Ehrengabe
200 Mark zugehen laſſen

Leipzig 14 Juni Die Reviſion im Mordprozeß
Euender verworfen Das Reichsgericht verwarf geſtern
die Reviſion der drei Zigeunerhrüder Ernſt Wilhelm und Her
mann Ebender welche am 14 März vom Schwurgericht Hanau
das in Fulda dagte wegen Ermordung des Förſters Romanus
am 15 Februar 1912 zum Tode verurteilt worden ſind

vermiſchtes
Vie Kieſchenzeit und der Nuhen der Kregskirſche

Schon ſeit langem war die Witterung der Kirſchblüte nicht
mehr ſo günſtig wie in dieſem Jahre Die langen Froſtwochen
des Nachwinters verzögerien zwar die Blütenentwickelung
ſchoben ſie damit aber gieich auch ſo weit hinaus daß als die
Blüte ihren Höhepunkt erreicht hatte kein Spätfroſt mehr zu
befürchten war Die Zeit der Fruchtbildung brachte dann faſt
durchweg in ganz Deutſchland warmes nur vön einzelnen Regen
tagen unterbrochenes Sonnenwetter ohne eigentliche Regenperiode
Wo alſo nicht gerade Hagel oder Krankheit die Frucht vernichtet
hat kann mit ziemlicher Sicherheit auf eine Vollernte gerechnet
werden Durch die andauernde Sonnenbeſtrahlung wird wee
Kirſche dieſes Jahr nicht nur groß und fleiſchig ſondern auch
vermutlich beſonders zud erreich werden eine Eigenſchaft die die
Kirſchen der letzten Jahre oſt vermiſſen ließen die aber den Nähr
wert der Kirſche in der Hauptſache bedingt Jhren angenehm
ſöuerlichen Veigeſchmack verdanken die Kirſchen einem Gehalt an
Apfelſösure Der Nutzen der Kriegskirſche beſchränkt ſich jedoch
nicht nur auf den Eenuß des Fruchltfleiſches ſondern kann un
muß auch auf die Verwendung des Kirſchkerns ausgedehnt wer
den der durch ſeine außerordentlich ölreiche Mandel einen wich
tigen Beſtandteil der ſtaatlichen Obſtkernſammlungen bildet Er
hält man doch aus 180 Gramm Kirſchmandeln mehrmals ein
Drittel dieſes Cewichts an reinem Oel und außerdem faſt 50
Gramm Eiweiß Der Verfahren aus Kirſchkernen Oel zu ge
winnen iſt freilich ebenſo einfach wie es lohnend iſt Zuerſt
müſſen die Kerne gereinigt werden dann auf eigenen Trocken
gerüſten getrocknet werden worauf eine vorläufig grobe Zer
kleinerung erfolgt Die Kerne kommen nun in eine Salzlöſung
in der ſich die harte Schale vor Kern trennt indem der leichte
fetthaltige Kern an die Oberfläche ſteigt und die ſchwere Schale
zu Boden ſinkt Hierauf ſondert man die Mandeln aus zer
malmt ſie und gewinnt aus ihnen unter hohem hnydrauliſchen
Druck das Oel ein feines nahrhaſtes und wohlſchmeckendes Speiſe
öl eine ſehr willkemmene Bereicherung unſerer ſchmalen Fet
beſtände Auch der ſog Oelkuchen die fetthaltige Maſſe die beim
Preßverfahren als Rückſtand in den Pfannen übrig bleibt findet
Verwendung und liefert ein nahrhaftes und ſehr begehrtes Vieh
futter Da trotz der verhältnismäßig geringen Kirſchenernie des
Vorjohres allein in Bayern rund 70 000 Kilogramm Odſtkerne
darunter ein gutes Drittel Kirſchkerne geſammelt wurden ſteht
zu erwarten daß die gute Ernte dieſes Jahres ein erheblich beſſeres
Ergebnis zeitigen wird

Im Gegenſatz zur Sauerkirſche die aus Aſien zu uns gelangt
iſt iſt die Süßkirſche eine Frucht der deutſchen Wölder Die
kersa oder kirse wie ihr altdeutſcher Name loz let wurde

ſchon frühgeitig veredelt So berichtet bereits Plinius von der
Einfuhr rheiniſcher Kirſchen nach Rom Die Sauerfirſche dogegen
tauchte erſt im 12 Jahrhundert bei uns auf Sie führte den
Namen Amarelle während der Baum als Wichſelbaum bezeichnet
wurde Daraus ergibt ſich daß die Benennung Weichſel für die
Sauerkirſche älteſten Urſprungs iſt t

Tommnus Furcht Es war ſo wird den Tit Bits geſchrieben
bei einer der letzten großen Angriffe an der Weſtfront Jede
Fiber geſpannt harrt eine engliſche Kompagnie des Zeichens
zum Angriff Je länger es auf ſich warten läßt deſto größer
wird die allgemeine Nervoſität Beſonders ein junger noch nicht
ange im Felvbe ſtehender Brite ſteht Höllenqualen aus Sein

Geſicht iſt leichenblaß ſeine Zähne ſchlagen wie im Fieber aufein
ander und die Knie ſchlottern ihm Tompkins ſchreit ihn der
Feldwebel an zittern Sie ſo um Jhre dreckige Haut Nein
nein beteuert dieſer ſich gewaltſam zuſammenre hend Jch
zittere bloß um die Dentſchen Die Armen wiſſen nicht daß ſie s
mit mir zu tun kriegen

Aus dem Ulk Vorſchlag zur Güte Die Gnädige
Eleonore heißen Sie Da werde ich Sie Amalie rufen da meine

Tochter zufällig auch Eleonore heißt Neue Köchin Nee denn
rufen Se Jhre Tochter doch lieber Amalje An der Halte
ſt el le Erich der Schlingel wartet mit der Mutter auf die

Bahn und das dauert wie man weiß jetzt immer etwas lange
Schließlich taucht in der Ferne ein Wagen auf Die Mutter
ſräht nach dem Buchſtaben an der Laterne und ruft befriedigt
U U Da fagt Erich ſchlicht und gemütvoll Ein Glück daß

wir nicht auf die Bahn gewartet haben Vorſicht
Welches iſt der Unterſchied zwiſchen einem Seemann einem Gym
naſium und einer ſächſiſchen Fabrik Der Seemann hat einen
Priem das Gymnaſium hat zwei Primen dagegen hat die ſächſiſche
Fabrik drei Primen Treibriemen Ehezwiſt Er Wenn
du wenigſtens logiſch wärſt Sie Ja das könnte dir ſo vaſſen

Muſterung Na Müller dir hat deine Mutter wohl ar
einem fleiſchloſen Tag das bißchen Leben geſchenkt

Sport Nachrichten

Beibehaltung der Pferderennen
Seit einiger Zeit ſind Beſtrebungen im Gange die auf ein

Verbot der Pferderennen während der Kriegszeit abzielen Dem
gegenüber wird von zuſtändiger Stelle mitgeteilt daß ein ſolches
Verbot ſeitens des Landwirtſchaſtsminiſteriums nicht geplant
iſt Die Rennen bleiben vielmehr im bisherigen Umfange auf
recht erhalten

Einige der gegen die Rennen geltend gemachten Bedenken
liegen auf dem Gebiete der Hafer verſorgung und des
dohlenverbrauches Demgegenüber iſt zu bemerken daß der

Mehrverbrauch an Hafer durch die erhöhte Zuweiſung an die
Rennpferde für die ganze Rennzeit nur eine Tonne für das
Pferd ausmacht mithin bei 930 Rennpferden insgeſamt 930 To
beträgt eine Menge die für den Geſamtverbrauch an Haſer über
haupt keine Rolle ſpielt Was ſchließlich der Kohlen ver
b rauch für die Rennſonderzüge anbelangt ſo fallen die hierfür
erforderlichen 500 Tonnen bei einem Geſamtverbrauch von 14 Mill
Tonnen Jahresverbrauch in Deutſchland nicht ins Gewicht

Wollte man endlich die Rennen ohne Totaliſator
betrieb aufrecht erhalten ſo liegt die Gefahr vor daß die
Tätigkeit der Buchmacher wieder aufleben würde die zu ver
bindern gerade die Abſicht des ſeinerzeit von der Regierung ein
gebrachten Totaliſatorgeſetzes war

5 o
Jm Deutſchen Derby werden die einheimiſchen Pferde ebenſo

wie im Wiener Derby die öſterreichiſchen unter ſich bleiben
Prolog wird nach ſeinem Siege im Silbernen Schild be

reits am Sonntag wieder im Hanſapreis zu Hamburg ſtarten
Der Graditzer trifft dort mit dem bislang ungeſchlagenen P er
goleſe der Herren d Weinberg zuſammen

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung deizuſügen

Werner Halle Bei dem augenblicklichen Mangel an
Arbeitskräften ſind wir leider nicht in der Lage derart umfang
reiche Feſtſtellungen zu machen Jn unſerer Expedition ſtehen
n die betr Zeitungsbände zum Nachſchlagen gern zur Ver

ng
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Handel Gewerbe und verkehr
Auskünfte der KriegsrohſtoffGeſellſchaften haben keinen

amtlichen Charakter

WTB Berlin 14 Juni Jn letzter Zeit ſind häufig Auskünfte die von den Kriegsrohſtofſgeſellſchaften eingeholt wurden
als amtlich angeſehen worden Demgegenüber wird betont daß
die Auskünfte der Kriegsrohſtoffgeſellſchaften in keiner Weiſe amt
lichen Charakter haben und jede Berufung auf ſie gegenüber den
Entſcheidungen der zuſtändigen amtttden Stellen bedeutungslos
ſind

Die rumäniſche Ernte

Berlin 14 Juni Der rumäniſche Wirtſchaftsverband hatdie Veröffentlichung von wöchentlichen Saatenſtandsberichten für
die vierzehn Diſtrikte des beſetzten Gebietes eingeführt Die
Sagtenſtandsberichte werden von den Diſtriktskommandanturen
etappenweiſe einmal wöchentlich nach Bukareſt telegraphiſch auf
gegeben dort wird alsdann der Durchſchnittsſtand ausgerechnet
Der Saatenſtand wird mit nachſtehenden Ziffern bezeichnet
1 ausgezeichnet 2 gut 3 mittel 4 unter mittel 5
ſchlecht Der Stand der Saaten am 10 Juni ſtellt ſich wie folgt
Herbſtſaaten 2,6 Mais 2,8 ſonſtige Frühjahrsſaaten 3,3 Wein2 rund Jn letzter Zeit waren überall im Lande Regengüſſe
ſie dücften den Stand der Saaten noch verbeſſert haben Wie
bereits früher gemeldet ſind 90 bis 95 Proz der Anbaufläche beſtellt worden und iſt infolged eſſen bei weiterem normalen Verlauf

Ernte zu erwarten die einer rumäniſchen Durchſchnittsernteeine
entſvricht

Der Generaldirektor der BVergwerksgeſellſchaft Hiberniag in
Herne Bergrat Lindner iſt in Herne heute im Alter von 60 Jahrennach mehrmongtigem Krankſein geſtorben

Preiserhöhungen für Spiegelglas Wie die Köln Ztg hört
hat der Verein deutſcher Spiegelglasfabrikanten im Hinblick auf
die Steigerung der Roh und Hilfsſtoffpreiſe der Arbeitslöhne
ſowie aller ſonſtigen Selbſtkoſten auf die Preiſe aller Glaskate
gorien einen Teuerungszuſchlag von 20 Prozent mit Wirkung vom
10 d Mts eingeführt

Vogtländiſche Maſchinenfabrik vorm J C H Dietrich G
in Plauen Die Geſellſchaft beruft zum 6 Juli eine außerordent
liche Generalverſammlung ein auf deren Tagesordnung Beſchlußfaſſung über Erhöhung des Aktienkapitals um 2 Millionen Mark
auf 7 250 000 Mart ſteht Die letzte Kapitalserhöhung erfolgte
im Jahre 1912 und zwar um 1 750 000 Mark Die neuen Aktienwaren damals für 1912/13 zur Hälfte dividendenberechtigt und
wurden den Aktionären von einem Konſortium im Verhältnis
von 2 zu 218 Proz zum Bezuge angeboten

Gewerkſchaft Sachſen Weimar in Unterbreizbach Rhöngeb
Jm Jahre 1916 wurde laut Se uſtobaricht bei einem Abſatz von
220 691 Dztr i V 191743 Dztr Reinkali ein Rohüberſchußvon 2 555 446 Mark ausſ ſchließlich 86 089 Mark erzielt Nach
Abzug der Unkoſten und Zinſen mit 1009 302 Mark bleibt ein
Reingewinn von 1 486 684 Mark woraus 599 400 Mark als Aus
beute und 5994 Mark als Gewinnanteil des Fiskus abgeführt
wurden Die verbleibenden 844 794 Mark ſollen für Abſchrei
bungen und als Rücklage für Kriegsſteuer verwandt werden

Neubeckumer Portland Zement u Waſſerkalkwerke Zollern
Akt Geſ Die Generalverſammlung genehmigte den Jahresab
ſchluß wonach der Verluſt von 111 316 Mark auf neue Rechnung
vor getragen wird Wie vom Vorſtand mitgeteilt wurde hat ſich

gebeſſert Es war dem Zementverdand möglich den Werken außer
der monatlichen Abſchlagszahlung noch eine beſondere Vergütung
von 73 Mark pro Doppelwaggon zu gewähren Die Ende vor
Jahres in der Zementinduſtrie bemerkbar gewordenen Fuſions
beſtrebungen ſcheinen ſich weiter auszudehnen Auch an die Ge
ſellſchaft ſei man im vorigen Jahre herangetreten Die Ver
waltung iſt aber der Meinung daß für Zollern eine Fuſion nochverfrüht iſt Man hoffe daß im laufenden Jahre nicht
nur der Verluſt beſeitigt ſondern noch ein angemeſſener
Gewinn ausgegeben werden könne

Gewerkſchaft Volkenroda Kaliwerk Jm Betriebsjahre 1916
betrugen die Ablieferungen 102 840 Dztr gegen 77 107 Dztr im
Vorjahre Die Förderung umfaßte 206 412 i V 84 048 Dzetr
Hartſalz Der mit 708 045 Mark bezifferte Ueberſchuß ſoll wie
folgt verwendet werden als erſtmalige Abſchreibungen auf a
Anlagen 508 934 Mark für die Zubußeſteuer 14 977 Mark als
Vortrag 178 834 Mark

2

e Lage der e ſeit Ende des verfloſſenen Jabres

Waſſerſtände
a bede ne der mer Nulſh

Sagie und Unſtrut Fan J WuchsArtern 13 Juni I14 JuniRebra Oberpegel 2,08 rr2 081 7Unterpegel 1,26 26Weißenfels berpegei T 2 44 r2 44 2
Unterpegel w 40 ,3 0 32 2 2Srotha 12 Juni 1,86 15 Juni 6 10Alsſeben Oberpegei 13 Juni 2 40 14 Juni 45 5 7

Unterpegel 24 34 10 sBernburg r 60,98 96 2Calbe Oberpegel r 50 l 42 8 2Uncervegei 051 48 3
Mittolcleutsche Privat s tstrasse E2A c Axtiongosollsonaſt

9 Piliale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
Anllichr Hekannimtach ungen

Durch Bekanntmachung vom 15 Juni 1917 Nr 9090/3 17K III 1 habe ich eine Beſchlagnahme und Veſſandeerdebuns

für elektriſche Maſchinen Transformatoren und Apparate verſügt Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und
in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 15 Juni 1917
Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps

Freiherr v Lyncker
General der Jnfanterie

à la sufte des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Vekanntmachung
Wegen Beamtenmangels und des bevorſtehenden Abſchluſſes

der Staatsſteuerveranlagung müſſen die Amtszimmer von Mon
tag den 18 d Mts ab bis auf weiteres für das Publikum geſchloſſen werden Roch ausſtehende Anfragen ſind ſchriftlich
und zwar möglichſt kurz zu beantworten Vorgelaſſen wird
nur wer eine beſondere Ladung vorweiſt

Halle a d S Königſtr 88 den 15 Juni 1917
Der Vorſitzende der Einkommenſteuner Peranlagungskommiſſion

für den Stadtkreis Halle a d S
Regierungsrat Vosfeldt

Vekaunntmachnung
Bei der Stadthauptkaſſe Rathenow iſt möglichſt ſofort die

Stelle eines
Stadthauptkaſſenrendanten

zu beſetzen Grundgeh so Mk ſteigend in 62300 Mk Alters
zulagen bis 48900 Mk G Zuſch 600 Mk daneben nicht
renſionsfähig 300 Mk Fehlgeld Teuerungszul während des
Krieges nach ſtaatl Grundſätzen Sicherheitsleiſtung durch VerſBerechts u Hinterbl Verſ nach Ortsſatzung Anrechn

Dienſti auf d Beſ Dienſtalter nach Vereinb auf das Ruhegeh Dienſtalter voll Bewerbg nur erfahrener in ähnl Stellg

tätig geweſener Bewerber m Lebensl Zeugn und Benennung von
Ausk Perſ an

Magiſtrat Rathenow

Proiswertu gut
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge und Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſchäft
H Sehnes Hach Gr Stein

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 34 35 und 36 betr die offenen
Handelsgeſellſchaften Otto Hendel
Sibliothek der Geſamtliteratur
des Jn und Auslandes Saale
Zeitung Neueſte Nachrichten für
Halle und Halleſcher Zentralan
zeiger für Provinz Sachſen Thü
ringen ze Verlag von OttoHendel
Otto Hendel Verlagsbuchhand
lung und Buchdruckerei ſämtlich
in Halle iſt heute eingetragen Die r ſtraße 84des Albert Barth iſt er Gegründet 1838

Halle den 12 Juni 1917
Königliches Amtsgericht Abt 10

In das hieſige Handelregiſter Abt
A Nr 2561 iſt heute die offene Handels
geſellſchaft Lehmann Fink mit dem
Sitz in Halle eingetragen Die Ge
ſellſchaft hat am 1 Juni 1917 begonnen
Perſönlich haftende Geſellſchafter ſind
BVerlagsbuchhändler Paul Lehmann
und Kaufmann Leo Fink beide in
Halle

Halle den 11 Juni 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 26 betr Werſchen Weißenfelſer
Braunkohlen Aktiengeſellſchaft
Halle iſt heute eingeragen Dem Panl
Franke in Streckau iſt Prokura
erzteilt

Halle den 9 Juni 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

ßolorofkont

Tätige Beteiligung
mit mehreren Mille in Kriegsliefe
rungsbettieb ſucht ſelbſtändiger Kauf
mann mit la Referenzen Gefl Off
u U O 2494 an Kudolf Mosse
Halle

Suche Mk 5000
als zweite Hypothek
an einem ſehr gut verzinsbaren und
ſtehenden Grundſtücke Offerten unter
F 5005 an die Erped d Ztg

w Preussisehe Lotterie
Die Abhebung der Loſe zur neuen Lotterie die

bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Dienstag den
19 ds Mts zu bewirken iſt bringen wir in Erinne
rung Freie Loſe ſind in allen Abſchnitten vorrätig
l Mk 40 Mk 20 Mk 10 Mk 5Die Königl Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

Zu verkaufen

Zigarren
Ungar ca Schweizerſtumpen

in größeren Quanten abzun Schubert aus üisaen Z Halle Hotel Rotes Rob

za ehe v 12 Uhr nachmittgs v 6 Uhr

J

r Fn IIIdurch Versicherung von Leibrente bei der

Preußischen Renten Versicherungs Anstalt

m

Sofort

m n
Offerten unter J F 6697 an Rudolf

Jahte re für

eginnende gleichbleibende Rente für Männer
beim Eintrittealtor Jabre 50 55 60 65 70 75
jahrſick 9ſo dor Einlago 2,6 S D ,u2 190 An I 120Bei ung Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten besondere Tarife
Vermögenswerte Ende 1916 124 MAllliionen Mark
Tarife und nähere Huskunft durch Leo Kreitling in

Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in Hrtern
Hermann Schmledt in Bltterfelä H Börner Nachkolger
inhaber Hugo May in Cölleda Markt 22 Friedrich Hligenleldt Buchhändler in Cöännern Slarckioſ Rathmann in
Deliizsch Paul Mocs Kaulmann in Eckartsberga Haupt
strasse 11f Gustav Pelzold Nacht inh Paul Goldstein in
Eilenburg 7 Torgauer Str 27 Julius Ritter in Ellenburg Tor
gauer Str 35 Ferd Cairo in Eislehen Grabenstr 68 69 Robert Hanisch in Falkenberg Schulstr 120 Curt Spie ier in
Hettstecht Wilhelmstr 11 Paul Hämmerling in Bad Rösen
Naumburger Strasse 1 Frau Witwe M Wiite geb Steckner in
Merseburg Markt is Bruno Mlasowsky in Mühlberg
Elbe Hospitalstr 227 Rudolph Müller Co in Naum

burg a Topfmarkt 11 A Vogel in Naumburg a
Adolf Schulze in Querturt Klosterstrasse 219 H Schander

n

l ä

Mosse Berlin S 19

1 Etage ſofort oder ſpäter zu e

Näheres daſelbſt im Laden

Leganntſgaſt fehlt

ordentlichem Fräulein am liebſten
Waiſe von 35 45 Jahren
etwas Vermögen in Briefwechſel
zu treten

Off unter R 5009 a d Exp d Ztg

General Vertrieb für
Granaten In branoſn
trichterlose Sprechapparate

besonders geeignet fürs Feld 4
I

j und dauerhafte rein abge
siimmie Mundharmonikas

lür unsere Krieger
in grösster Auswahl

Gustav Uhlig
unt Leipziger Strasse
Halle a S Fernspr 889

Sonntags bis zum l September
j vollständig geschlossen

e 20

ſt
es ihm an paſſender Damen

mit nettem

mit

zwecks ſpät Heirat
in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau BI
H Merker in Wlitenberg G C Rothe Sohn in Zeitz

Zäcker und Konditoren
können unbedrucktes Zeitungspapier Nollenreſte zu Einſchlags
zwechen vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer
Zeitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor erhalten

Jegen den lästigen

De

n e eS

z S 1

ist die

Weltall Einlegesohle

das beste Mittel
Die Sohlen besitzen eine grosse Saug

fähigkeit und können dabei trotzdem lange
getragen werden NMachen Sie noch heute
einen Versuch Sie werden auf jeden Fall mit
den Sohlen zufrieden sein

Weltall Einlegesohlen

in allen Grössen zu haben bei
Julius Bacher Leipziger Strasse
0 Baumgärtel Ecke Lessing u Dessauer Str
Wilh Brackebusch Gr Ulrichstrasse 37Brummer Benjamin Gr Ulrichstrasse 23
F A Dietze Gr Steinstrasse 13
Dufthaus Sass Poststrasse l
Friedr Ebert Wielandstrasse 8H Elkan Leipziger Strasse 87
A Fiedler Ludwig Wucherer Sitrasse 28
Gust Grimm Nacht Steinweg 38
B Hllscher Landwehrstr 4
u Kern Humboldtstrasse 45

Klappenbach Gr UlrichstrasseFerr Eheson Gr Ulrichstrasse 86
Th Lühr Leipziger Strasse 94
Wilhelm Müller Rannischestrasse 6
Th Meister Friedrichstr 6
H Nehab Nachk Gr Ulrichstrasse 41Friedr Oehischläger Leipziger Strasse 3
Schlüssler Co Gr Steinstrasse
H Schnee Nachf Gr Steinstrasse 84S H Schönbach Schmeerstrasse 1
F C Siebert Leipziger Strasse 9
Frau M Steliteld Gr Steinstr 44
W F Wollmer är Ulrichstrasse 6 8
P Wolttf Steinweg 20 a

re

Einfarbig Streifen Karo Chine
Blumen geblümter Voile bedruckte
foulard Seide Wiener Druck

in grosaer Huswahl

on h Shwareeenberger
Grosse Steinstrasse 88

eramiſen Uachrionten

t c e 2 e d 9 5S S S e e e eS S e weee e e Sheute Wiüag h Uhr entschlief sanft
nach langem schweren Leiden meine liebe
frau unsere gute Mutter Schwester
Schwiegermutter und Grossmutter

S

Frau Auguste Lindau
geb Jenke

im 64 Lebensjahre
Halle den 14 Juni 1917

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
artin Lindau

Die Beerdigung findet Montag den 18 Juni nachm
5 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Kranzspenden bitte Krausenstr 13 l abzugeben

Verspätet
Kürzlich verstarb die Gattin unseres langjährigen

im Felde befindlichen Dieners

Frau Klara denke
geb Löber

Dle Verstorbene hat stets mit grosser Liebe und
Treue ihre Tätigkeit zum Nutzen unserer Burschen
schaft ausgeübt Alle Mitglieder werden ihr daher
ein treues Andenken bewahren

Bio Burschenschaft Germania
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